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An alle Vereine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wfv-Vereins-Ehrenamtspreis 2013 – Jetzt bewerben – 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Anlage erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen für den wfv-Vereins-Ehrenamtspreis 
2013 als Word-Dokument. Die Unterlagen können direkt am PC ausgefüllt und ausgedruckt 
werden. Die vollständigen und mit Bildern, Zeitungsausschnitten oder ähnlichen Belegen 
ergänzten Bewerbungsunterlagen müssen bis spätestens 31.07.2013 per Post beim jeweiligen 
Bezirksvorsitzenden eingegangen sein. 
 
Pro Bezirk wird neben dem Vereins-Ehrenamtspreisträger – bei mehreren preiswürdigen 
Bewerbungen - auch ein 2. und ein 3. Platz prämiert! 
 
Der erstplatzierte Verein ist der offizielle Vereins-Ehrenamtspreisträger des Bezirks und wird mit 
einem Wimpel ausgezeichnet. Zudem erhält dieser Verein einen Scheck über 1.000,- € für die 
Jugendarbeit sowie eine Vielzahl an hochwertigen Ausrüstungsgegenständen. 
 
Der 2. Preis ist ein Wochenendaufenthalt (2 Übernachtungen) für 18 Vereinsmitglieder in der JUFA 
Wangen/Allgäu – Sporthotel Waltersbühl. 
 
Als 3. Preis gibt es einen Warengutschein über 500,- € für Artikel aus dem Sortiment unseres 
Partners Hornung-Sportgeräte zu gewinnen. 
 
Bei der  Bewertung der eingereichten Ausschreibungsunterlagen 2013 wird ein besonderes 
Augenmerk auf die Bereiche 
 

- welche Gründe sprechen besonders für eine Prämierung Ihres Vereins? 
- wo sehen Sie Ihren Verein in 3-5 Jahren? 

 

gelegt. Damit sollen besondere Aktivitäten, wie der Bau bzw. die Renovierung eines Sportheims 
oder das Ausrichten eines besonderen Jubiläums als Bewertungskriterien zusätzlich mit 
herangezogen werden. Aber auch die Erarbeitung und Umsetzung eines zukunftsweisenden 
Konzeptes als Antwort auf die demographische Entwicklung ist beispielsweise ein Projekt mit 
entsprechender Nachhaltigkeit.  
 
Neben diesen Kriterien werden insbesondere – jedoch nicht abschließend - die Qualität der 
Jugendarbeit, die Anzahl ausgebildeter Jugendtrainer, das soziale und gesellschaftliche 



Engagement, Kooperationen mit Schulen und anderen Institutionen, die Zusammenarbeit mit dem 
Bezirk sowie die Anzahl der gestellten Schiedsrichter bei der Auswahl der Preisträger 
berücksichtigt. 
 
Wie uns gerade die ersten Erkenntnisse aus dem Vereinsdialog bestätigen, ist es ganz besonders 
wichtig und angezeigt, den Umfang und Wert der ehrenamtlich erbrachten Leistungen besonders 
hervorzuheben und darzustellen. 
 
Die Preisträger werden ab November 2013 auf den Ehrenamtsveranstaltungen der Bezirke 
öffentlichkeitswirksam ausgezeichnet. 
 
Übrigens: Auch bisherige Preisträger dürfen sich erneut bewerben, jedoch selbstverständlich mit 
einem neuen, innovativen Projekt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Ralf Gabriel 


